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Zum 70. Geburtstag von Rainer Prosi
Volker Mauss1 und Mare Haider2 

1 Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart, Abteilung für Entomologie 
Rosenstein 1, D-70191 Stuttgart, Germany; E-Mail: volker.mauss@gmx.de

2 Im Kölbling 1, 77815 Bühl, Germany; E-Mail: mare.haider@posteo.de

Am 15. Mai dieses Jahres feierte Rainer Prosi, der langjährige Datenbank-Administrator des 
Arbeitskreises Wildbienen-Kataster im Entomologischen Verein Stuttgart, seinen 70. Ge-
burtstag. Anlässlich dieses besonderen Ehrentages werden im Folgenden wichtige Stationen 
seiner entomologischen Arbeit zusammengestellt, um sein großes Engagement und seine 
Leistungen auf diesem Gebiet ausdrücklich zu würdigen.
Bereits in seiner Kindheit und Jugend entwickelte Rainer eine enge Verbundenheit zur Natur. 
Dazu trug neben der regelmäßigen Teilnahme an der Jagd mit seinem Vater auch sein Lehrer 
in der Hauptschule, Jakob Däumling, bei, der ihm durch vielfältige Anregungen im Unterricht 
und auf Klassenausflügen zu Orchideen und Amphibien besonders im Gedächtnis geblieben 
ist.
Sein entomologisches „Erweckungserlebnis“ hatte der Jubilar im Jahr 1980, als er beim Um-
setzen eines Komposthaufens zufällig auf ein Ackerhummelnest stieß. So etwas hatte er noch 
nie gesehen und er war sofort fasziniert. Ausgehend von diesem Nestfund begann er sich für 
die Hummelzucht zu interessieren. Bald betreute er zwölf Hummelkästen in seinem eigenen 
Garten und gleich noch einmal genauso viele bei seinem Nachbarn, den er schnell mit seiner 
Begeisterung angesteckt hatte. Ein zweitägiger Besuch bei dem Hummelspezialisten Eber-
hardt von Hagen Mitte der achtziger Jahre diente der weiteren Vertiefung seiner Kenntnisse 
in der Hummelzucht. Rainer entwickelte und erprobte dabei auch gerne technische Verbes-
serungen, wie z.B. einen Futterautomat oder eine Steuerung mit Dämmerungsschalter zum 
sicheren Verschluss der Fluglöcher gegen das nächtliche Eindringen von Wachsmotten. Ein 
bisschen stolz ist er immer noch darauf, dass es ihm sogar gelang, ein Volk von Bombus ru
derarius in seinem Garten in Crailsheim anzusiedeln.
Neben den Hummelkästen baute Rainer Prosi bald auch Nisthilfen für andere Wildbienen 
und begann sich dadurch immer mehr dafür zu interessieren, welche Arten da zu beobachten 
waren. Im Jahr 1990 nahm er Kontakt mit dem ausgewiesenen Wildbienenexperten Dr. Paul 
Westrich auf. Die erste gemeinsame Exkursion führte zum Goldberg im Nördlinger Ries, wo 
Andrena nigroaenea an Sinapis flog. Paul Westrich bestärkte Rainer darin zu sammeln und 
durch den Aufbau einer Sammlung zu eigener Expertise zu gelangen. Weitere gemeinsame 
Exkursionen führten die beiden z.B. zum Bollenberg im Elsass (Abb. 1) oder zum Flugplatz 
Söllingen. Außerdem begann Rainer mit Zuarbeiten im Rahmen des Artenschutzprogrammes 
Baden-Württemberg: Er lieferte Daten und Tiere an Paul Westrich, der ihm im Gegenzug un-
verzichtbare Hilfe bei der Determination der Tiere bot und viele Details zur Lebensweise der 
gesammelten Bienen vermittelte. Mit dem Anwachsen seiner Kenntnisse und der Sammlung 
sicher determinierter Exemplare, konnte Rainer dann zunehmend eigenständiger arbeiten. 
Mit großer Freude ging er im Sommer an den Wochenenden und im Urlaub intensiver Feld-
arbeit nach und war dann im Winter ebenso gut ausgelastet mit der Determination der Tiere. 
Darüber hinaus entwickelte sich in dieser Zeit auch die Zusammenarbeit mit Hans-Richard 
Schwenninger über dessen faunistische Studien zu den Hummeln Baden-Württembergs.
Im Jahr 2003 war er Mitinitiator des Arbeitskreises Wildbienen-Kataster am Staatlichen Mu-
seum für Naturkunde in Stuttgart, der seit 2005 eine Sektion des Entomologischen Vereins 
Stuttgart ist. Als Gründungsmitglied der ersten Stunde brachte und bringt er dort neben seiner 
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Artenkenntnis vor allem seine große Erfahrung aus seiner beruflichen Tätigkeit als Daten-
bankspezialist und Projektleiter im GIS-Bereich ein. Seit der Gründung des Arbeitskreises ar-
beitet er unermüdlich ehrenamtlich als Administrator der Datenbank des Wildbienenkatasters. 
Dabei hat er letztere nicht nur aufgebaut, sondern mit „Entomon“ auch ein eigenes Programm 
zur Dateneingabe für die Mitglieder des Wildbienen-Katasters programmiert. Darüber hinaus 
betreut er seit nunmehr knapp 20 Jahren die Datenlieferanten, behebt Fehler und kümmert 
sich um die regelmäßigen Anfragen, Datenlieferungen und -auswertungen, die er Mitgliedern 
und zum Teil auch Externen bereitstellt.
Der Datenbestand ist in seiner Zeit als Administrator auf aktuell über 274000 Datensätze 
angewachsen – dies ist nicht zuletzt Ausdruck von Rainers ansteckender Begeisterung für 
die Sache. Besonderen wichtig war es Rainer dabei immer, eine öffentliche Sichtbarkeit der 
Daten zu erzeugen. Auf der ebenfalls von ihm aufgebauten und betreuten Homepage des 
Wildbienen-Katasters lassen sich jährlich aktualisierte Verbreitungskarten zu allen in Baden-
Württemberg nachgewiesenen Arten einsehen. Auch Angaben zu Biologie, Gefährdung und 
zahlreiche Fotos zu den baden-württembergischen Arten werden auf der Homepage durch 
Rainer zusammengestellt. Darüber hinaus stellt er in Zusammenarbeit mit Arbeitskreisen an-
derer Bundesländer auf https://aculeata.eu Karten für das ganze Bundesgebiet zur Verfü-
gung. 
Ganz besonders hoch ist bei ihm aber nach wie vor die Motivation für die Arbeit im Freiland, 
die einen sehr willkommenen Ausgleich zu seiner beruflichen Tätigkeit darstellte, während er 

Abb. 1: Rainer Prosi, Mare Haider und Volker Mauss (von rechts nach links) auf Exkursion im Elsass im 
Jahr 2019.
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noch berufstätig war. Dabei zeichnet er sich durch die bemerkenswerte Fähigkeit aus, einige 
bislang nur selten nachgewiesene Arten, gewissermaßen am Fließband zu entdecken, sobald 
ihm das Suchmuster klar ist.
Schwerpunktmäßig hat sich Rainer Prosi bei der Erforschung der Wildbienenfauna Baden-
Württembergs der Region Hohenlohe gewidmet und sie auf diese Weise zu einer der am 
besten erfassten Regionen des Landes gemacht. Bereits in der Roten Liste der Wildbienen 
Baden-Württembergs von 2001 war Rainer Koautor und ist auch in der derzeitigen Arbeits-
gruppe zur Erarbeitung einer Neuauflage beteiligt. Darüber hinaus reist er seit 2003 regelmä-
ßig ins Mittelmeergebiet und nach Marokko auf der Suche nach neuen Erkenntnissen über 
Pollenwespen, Bienen und tollen Reiseerlebnissen (Abb. 2). 
Seit dem Ende seiner Berufstätigkeit im Jahr 2015 nutzt Rainer die gewonnene Zeit, um ge-
meinsam mit Kollegen gezielt die Biologie seltener heimischer Bienen-Arten im Gelände zu 
erforschen. Im Fokus waren dabei Andrena decipiens, Osmia pilicornis und Osmia uncinata. 
Sein aktuelles Projekt widmet sich Lasioglossum puncticolle. 
Neben seinem naturgeschichtlichen Interesse engagiert sich Rainer auch in herausragender 
Weise beim Schutz der heimischen Wildbienen. Seit Anfang der neunziger Jahre ist er im Vor-
stand der Crailsheimer Ortsgruppe des NABU aktiv. Regelmäßig hält er öffentliche Vorträge 
mit sehr guten Makrofotos und Videos, um auf die Schönheit aber auch Gefährdung der hei-
mischen Bienen aufmerksam zu machen. Um möglichst viele Menschen zu erreichen, hat er 
auch ein Wildbienen-Quartett und ein reich illustriertes Hummelheft zur Bestimmung der hei-
mischen Arten erstellt, das inzwischen auch als E-Book erschienen ist. Seit fünf Jahren ist er 
maßgeblich am Stadbienenprojekt Crailsheim beteiligt, dessen Ziel die Förderung von Wild-
bienenlebensräumen im Stadtgebiet in Kooperation von Naturschutzvereinen, Bürgern und 
der Stadtverwaltung ist. Im Rahmen dieses Projektes wurde von ihm auch ein mehrjähriges 
Monitoring auf neu angelegten Flächen für Bienen durchgeführt. Ferner entstand ein Hummel-
mal- und -spielbuch. Seit vier Jahren bietet er regelmäßig in einem Schulprojekt an der För-

Abb. 2: Rainer Prosi beim Fotografieren an Echium in Marokko im Jahr 2014.
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derschule Käthe Kollwitz die 
tolle Möglichkeit für Schüler, 
bei einem Wildbienenprojekt 
praktische Erfahrungen in 
der Natur zu sammeln. Seine 
Begeisterung springt dabei 
auf die Kinder über, die mit 
ihm auf Blühstreifen Bienen 
erfassen, Hummelnester fil-
men, eine Projektpräsentati-
on erstellen und dergleichen 
mehr. Für dieses außer-
gewöhnliche Engagement 
wurde Rainer 2021 mit dem 
goldenen Horaff der Stadt 
Crailsheim ausgezeichnet. 
Auch eine Bienenart wurde 
genau rechtzeitig zu seinem 
70. Geburtstag zu Ehren von 
Rainer als Hoplitis (Hoplitis) 
prosii Müller, 2022 (Abb. 3) 
von Dr. Andreas Müller be-
schrieben.

Wir wünschen unserem Freund Rainer Prosi für die Zukunft noch viele interessante Beo-
bachtungen und Erlebnisse, verbunden mit dem besonderen Dank für sein herausragendes 
Engagement für den Arbeitskreis Wildbienen-Kataster.
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